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H. ZOGG: BRANDPILZE MITTELEUROPAS 85

ORPHANOMYCES Savile
Canad.J. Bot. 52: 342, 1974.

Typusart: Orphanomyces arcticus (Rostr.) Savile.

Sori als schwarze, verklebte, später abbröckelnde, oberflächliche Krusten auf Blättern;
Myzel in Rhizomen und Wurzelkronen perennierend; Sporenmassen sukzessive im basalen
Blattmeristem gebildet, dann mechanisch als Krusten auf der intakten Blattoberfläche mit
den wachsenden Blättern nach oben transportiert. Sporen einzellig, gefärbt, Oberfläche
genarbt bis ± regelmässig oder unregelmässig netzig. — Sporenkeimung: ungenügend
bekannt (wahrscheinlich Ustilago-Typ).
Auf Cyperaceae:

Carex: O. arcticus (CH : -).

Es wurden zwei weitere O.-Arten beschrieben:
0. vankyi Savile (I.e.) auf Carex acutiformis Ehrh. : Sporen 18-24 x 14-21 pm, Sporenoberfläche

unregelmässig netzig, Sporen zu Sporenklumpen vereinigt.
0. hungaricus Vânky et Gönczöl (Bot. Notiser 131: 247, 1978) auf Carex gracilis Curtis:

Sporen 14-23 x 11-16 pm, Sporenoberfläche warzig, ziemlich feste, aus 10-60 Sporen
zusammengesetzte Sporenklumpen bildend.

Orphanomyces arcticus (Rostr.) Savile, Can. J. Bot. 52: 342, 1974. — Typus auf Carex
festiva Dewey Carex macloviana d'Urv.) (Norwegen). — Syn. : Tilletiaarctica Rostr., Bot.
Tidskr. 15(4): 230, 1886. — Cintractia arctica (Rostr.) Lagerh. ap. Blytt, Vorh. Vid.-Selsk.
Christiana 1896(6): 30, 1896. — Ustilago arctica (Rostr.) Lindeb., Symb. Bot. Ups. 16(2):
110, 1959.

Sori als schwarze, verklebte, später abbröckelnde, ausgedehnte, oberflächliche Krusten
auf Blättern; Myzel in Rhizomen und Wurzelkronen perennierend; Sporenmassen von
Myzel in basalem Blattmeristem gebildet und von hier aus durch Blattwachstum mechanisch
als Krusten nach aussen und oben transportiert. Sporen einzeln, kugelig bis ellipsoidisch,
gelblich-rötlich-braun, 12)15-18(20) x (11)12-16(17) pm gross, Wandoberfläche narbenartig

bis ± regelmässig netzförmig, Leisten oben abgerundet oder abgestutzt, ca. 0.5-1 pm
hoch, Narben ca. 0.4-0.8 pm weit (Tafel 19 C, Abb. 1-3).

Wirtspflanzen: Carex.

CH-Fundorte: keine bekannt.
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